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Ubersicht

1 Ubersicht

TSKA: Test Simulation of Key Function Activity

Die Anwendung TSKA ermdglicht es dem Benutzer des OpenScape 4000
Assistant, OptiSet-, OptiPoint-, OpenStage- und Desk Phone IP-Gerate bei
einem Kunden anzuzeigen und zu simulieren. TSKA zeigt Folgendes an:

* Meldungen des Displays,

* LED-Zustand,

*  Zuordnung der Funktionstasten,

» Texte von ,Self-Labeling-Key“-Tasten.

Der Benutzer kann das Betatigen von Funktionstasten und Tasten auf dem
Keypad remote simulieren. Dafiir wird eine grafische Darstellung des Geréats in
einem Browser-Fenster angeboten.

TSKA ermdglicht es auch, die Seite WBM (Web Based Management) fir ein IP-
Telefon zu 6ffnen, das Uber eine CGW-Baugruppe verbunden ist.

NOTE: Bitte beachten Sie, dass zu einem Zeitpunkt immer nur ein TSKA-
Benutzer berechtigt ist, TSKA zu starten und damit zu arbeiten.

NOTE: Funktionalitit von Serviceanwendungen auf AP-E

Es kann nicht garantiert werden, dass Serviceanwendungen wie , TSKA on AP-
E“ auf dem AP-E funktionieren, da diese Pakete nicht im geteilten Assistant Hotfix
enthalten sind, das an AP-Es gesendet wird. Die Serviceanwendungen funktio-
nieren ordnungsgemalf, wenn sie in der Basisversion richtig arbeiten. Wenn
jedoch eine Softwarekorrektur iber HF-Aktivierung erforderlich ist, kann diese
nur fir Hostsysteme bereitgestellt werden, nicht fiir AP-Es. Sie kdnnen
versuchen, die Probleme in den AP-E-Serviceanwendungen zu beheben, indem
Sie das rpm-Paket vom Host manuell installieren.
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Ubersicht
Szenario: Einfache Telefonprobleme (Tasten funktionieren nicht, Menu-Probleme...)

1.1 Szenario: Einfache Telefonprobleme (Tasten funktionieren nicht, Menii-
Probleme...)

Der Telefonbenutzer berichtet von Problemen mit dem Gerat, z.B.
Anrufweiterleitung oder Namenstaste funktioniert nicht.

Der TSKA-Benutzer wahlt den Teilnehmer auf der TSKA-Homepage aus und
L2abernimmt* das Telefon. Er fuhrt die fehlgeschlagenen Aktionen remote aus.
Dies soll den TSKA-Benutzer in die Lage versetzen, den Ablauf der Ereignisse
nachzuvollziehen und den Fehler zu ermitteln. Auf der TSKA-Homepage werden
bei den Telefondaten zusatzlich Daten der Grundkonfiguration angezeigt. Das
Telefon ist wahrend den Tests gesperrt. Der Telefon-Benutzer kann die TSKA-
Sitzung jederzeit unterbrechen und die Steuerung seines Endgerats

Ubernehmen.

TSKA-Session
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Ubersicht
Szenario: Zugriff auf die WBM-Schnittstelle eines IP-Telefons

1.2 Szenario: Zugriff auf die WBM-Schnittstelle eines IP-Telefons

TSKA ermdoglicht es, die Seite WBM (Web Based Management) fiir ein IP-Telefon
zu o6ffnen, das Uber eine CGW-Baugruppe verbunden ist. Auf der TSKA-

Startseite wird dann die Spalte "Link zur WBM" hinzugefugt. WBM wird gestartet,
indem Sie auf die Tabellenzelle "Verbinden" in der Spalte "Link zur WBM" klicken.

Alternativ kdnnen Sie auch auf die Schaltflache "Link zur WBM" in der Gerate-
und Listenansicht des IP-Telefons klicken. Die Verbindung zu WBM wird durch
Portumleitung hergestellt.
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Gptuaren

Oersteime

Gerat OptPointa20 Advancedid

1
H Stas: idle L a
1
. [« 1< 1 | HEOA
i i ) -
i LED Tasse | wier | vollerName/Mummes | sk | |
I CH CHECK Sericemes & |
1 il WAHUMEDERHOLUNG |
- [ BIRIEFKASTENTASTEN
Teweswmes  Teewies ] RCo066  AOENT LoBONGGGFF o
ST ACDLOG  AGENT LOGONLOG et
e Saspatr | - ACOVE  AGENT VERFUEGEAR
DONVE AGENT NICHT VERFLIEGE.. Nicht verfgh

DARE  AGENT AREEMET Hachbears. ||

e W <
Ao [i] o 139202 21020 UG TS50 b P Mg 2. 168 006 134 el
Unks 455 Window Markatplace &) RnaPlayer

IP address : 192 168.6.24
optiPointd20Advance Tel: 193180

Heme Pige Adistslridian Uier
optiPoint420Advance Home Page

The optiPontd20Advance web serer alows the Jdminigiratos b

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe 7



Ubersicht
Szenario: Zugriff auf die WBM-Schnittstelle eines IP-Telefons
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TSKA-Homepage

2 TSKA-Homepage

Auf der TSKA-Homepage kdénnen Sie Gerate anzeigen und auswahlen, sowie
Applet-Fenster fur TSKA-Sitzungen starten. Bis zu 10 Gerate kdnnen gleichzeitig
geodffnet werden, jedes in seinem eigenen Fenster.

Py <Assistant> - Test Simulation of Key Function Activity - O P
Optionen
Gerateliste
Teilnehmer Mame Lage | Geratetyp |Lay0utNu... Sammelan...| Anrufiiber... Snapshot TSKA Status | Link zur WBM
Teilnehmer Nummer Telefon Layout Sprache der Tastenzuordnung

| | Anzeigen | Snapshot Graphisch Deutsch Alle abfragen

Auf der TSKA-Homepage gibt es folgende Steuerelemente:
* Feldbeschreibungen; siehe Seite 11

* Symbolleiste; siehe Seite 12

* Geréateliste; siehe Seite 13

* Schaltflachen der TSKA-Homepage; siehe Seite 14

Siehe auch

* TSKA-Sitzung flr ein Gerat starten; siehe Seite 17
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TSKA-Homepage
TSKA Anwendung starten

2.1 TSKA Anwendung starten

10

So starten Sie die Anwendung TSKA:
1. klicken Sie auf der OpenScape 4000 Assistant Startseite auf Diagnose und

2. klicken Sie auf den Link TSKA. Die TSKA Test Simulation of Key Function
Activity Homepage erscheint (TSKA-Homepage siehe Seite 9).

HINWEIS: Wenn der Link TSKA auf der Startseite unter Diagnose nicht sichtbar
ist, missen Sie TSKA aktivieren Uber Basis Administration -> Applikation-
skontrolle.

Zugang nur fiir einen Benutzer

Zu einem Zeitpunkt istimmer nur ein TSKA-Benutzer berechtigt, TSKA zu starten
und damit zu arbeiten:

¢ Wenn bereits ein anderer Benutzer mit TSKA arbeitet, wird eine
entsprechende Meldung angezeigt.

3 Anderer Client bereits verbunden Fehler

[

Fehler beim Yerhindungsaufbau zum TSKA server,

Ein anderer Client mit der IP Adresse

123.202.234.149 ist bereits verbunden.

Dieser Client muss die Yerbindung beenden, bevor Sie
eine Yerbindung zum TSKA Server aufhauen Konnen.

» Bestatigen Sie diese Meldung mit OK.

* DieTSKA Homepage erscheint, aber alle Steuerelemente sind deaktiviert.

Siehe auch:

e TSKA-Session auf Seite 15
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TSKA-Homepage
Feldbeschreibungen

2.2 Feldbeschreibungen

Teilnehmer Nummer (TSKA Homepage) siehe Seite 11
Telefon Layout (TSKA Homepage) siehe Seite 11

Sprache der Tastenzuordnung (TSKA Homepage) siehe Seite 11

Teilnehmer Nummer (TSKA Homepage)

Dieses Feld zeigt die Nummer des Teilnehmeranschlusses des ausgewahlten
Teilnehmers. Sie kdnnen eine existierende Teilnehmeranschluss-Nummer (bis zu
12 Stellen) eingeben oder in der Gerateliste auf eine Zeile klicken, um einen
Teilnehmer auszuwahlen.

Telefon Layout (TSKA Homepage)

Dieses Feld zeigt, wie ein Gerat innerhalb einer TSKA-Sitzung dargestellt wird.
Uber die Auswabhlliste kénnen Sie einen Wert eingeben:

Wert

Beschreibung

Grafisch

Das ausgewahlte Gerat wird angezeigt mit Tasten, Display, LEDs und Tastenzuordnungen sowie SLK-
Texten. Wenn eine grafische Ansicht ausgewahlt ist, obwohl eine solche fiir dieses Gerat nicht verfligbar
ist (z.B. bei OptiSet Memory), wird stattdessen die Listenansicht verwendet. Im Listenfenster erscheint kurz
die Meldung ,Grafische Ansicht nicht verfigbar, stattdessen wird Listenansicht verwendet.

Liste

Das ausgewahlte Gerat wird in einer Liste angezeigt, die alle Informationen tGber Tasten, Display, LEDs,
Tastenzuordnungen und Texte der selbstbeschriftenden Tasten (SLK) bietet.

Vorgabewert: Grafisch (wenn das entsprechende Layout verfligbar ist)

HINWEIS: Bereits gestarte TSKA-Sitzungen werden durch Einstellungen im
Feld Telefon Layout nicht beeinflusst.

Sprache der Tastenzuordnung (TSKA Homepage)

Dieses Feld auf der TSKA Homepage zeigt die Sprache der Zuordnung von
Tastenfunktionen. Sie kdnnen als Sprache entweder Deutsch oder Englisch
einstellen.

Der Vorgabewert hangt von der Spracheinstellung lhres Browsers ab: Wenn dort
die Sprache deutsch eingestellt ist, ist die voreingestellte Sprache fir TSKA
ebenfalls deutsch. In allen anderen Fallen ist die voreingestellte Sprache
englisch.
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TSKA-Homepage
Symbolleiste

2.3 Symbolleiste

Hilfe

Start

@

Sitzung

@ beenden

12

Die Symbolleiste enthalt die folgenden Icons fiir die Navigation:

Link zur Kontexhilfe
Link zur OpenScape 4000 Assistant-Startseite

Meldet den aktuellen Benutzer ab, schlieRt die laufende Sitzung fiir alle zugehdrigen
Browserfenster, und springt zurlick zum Anmeldebildschirm.
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2.4 Gerateliste

TSKA-Homepage
Gerateliste

Zeigt alle OptiSet/OptiPoint, OpenStage und Desk Phone IP-Gerate an, die im
Switch der Gerateliste-Tabelle konfiguriert wurden. Sie kénnen die Reihenfolge
der Spalten per drag and drop andern und auch die Spaltenbreiten verandern.

Die Tabelle Gerateliste kann folgendermalen sortiert werden: Klicken Sie auf
eine beliebige Spalte, um die Tabelle nach dieser Spalte zu sortieren.

Die folgenden Spalten werden angezeigt:

Spalte Beschreibung

Teilnehmer Anschluss des Teilnehmers

Name Name des Teilnehmers

Lage Lage (PEN): Eindeutiger Geratebezeichner. Bezeichnet die Lage des Ports auf Basis seines
LTG-shelf-slot-port-TSI.

Gerat Typ Langname der Geratefamilie, zu der dieses Sprachendgerat gehort.

Layout Nummer

Nummer des Standard Tasten-Layouts, die dem Gerat des Teilnehmers zugeordnet ist.

Sammelanschluss

Name der Sammelanschlussgruppe, der der Teilnehmeranschluss zugeordnet ist.

Anrufiibernahme-gruppe

Name der Anrufiibernahmegruppe, der der Teilnehmeranschluss zugeordnet ist.

Snapshot Zeigt den Geratestatus zum Zeitpunkt des Snapshots. Mdgliche Werte sind u.a.: idle, dial,
rbk, talk, block, busy.

TSKA Status Nach dem Start einer TSKA-Sitzung zeigt dieses Feld den Status an. Mogliche Werte:
Monitored, Auf Warteliste, Gedffnet, Geschlossen.

Link zur WBM Bei allen aktiven IP-Telefonen (WBM: Web Based Management), die Uber eine CGW-

Baugruppe verbunden sind, befindet sich der Eintrag “Verbinden” in dieser Spalte. Wenn Sie
auf die Tabellenzelle mit dem Eintrag “Verbinden” klicken, wird ein neues Fenster mit der
WBM-Bedienoberflache fiir das entsprechende IP-Telefon gedffnet.
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TSKA-Homepage

Schaltflachen der TSKA-Homepage

2.5 Schaltflachen der TSKA-Homepage

Schaltflache

Funktion

Anzeigen

Startet eine TSKA-Sitzung fiir den Teilnehmer, der im Feld Teilnehmer Nummer (TSKA
Homepage) steht. Wenn ein Fenster fiir den Teilnehmer bereits gedffnet ist, wird dieses
Fenster in den Vordergrund gebracht.

Snapshot

Prift den Status des im Feld Teilnehmer Nummer ausgewahlten Gerats. Der Snapshot-Status
wird in der Gerateliste-Tabelle in der Spalte Snapshot angezeigt. Siehe auch: Gerateliste

Alle abfragen

Zeigt alle OptiSet/OptiPoint, OpenStage und Desk Phone IP-Geréate an, die im Switch der
Geriteliste-Tabelle konfiguriert wurden. Dieser Vorgang kann einige Zeit dauern, abhangig von
der Anzahl der konfigurierten Teilnehmer.

14
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TSKA-Session

3 TSKA-Session

In einer TSKA-Sitzung (TSKA Session) kdnnen Sie ein Gerat testen oder
Uberwachen. Ein separates Applet-Fenster wird fir jedes Gerat gedffnet.
Sie kdnnen bis zu 10 verschiedene TSKA-Sitzungen gleichzeitig starten.

8 193194 TSKA Session auf 163.242.210.213 (Monitored) =]
| Starten | |T tenbel ! | Gerit l| | Drucken | | Hilfe |
Gerat: OptiPoint420 Advance/dld Status: idle Sprache: Deutsch
[v] Tastenzuordnungen [_] Tastennummerierung [v] SLK Text Link zur YWWBM
TSKA Session

Mo 11.12.06
HU4.0 =

1 erfuegnar
| ichE Yerrn
Briefasten [ | achbearn.
|
|

* Registerkarte TSKA Session

Das Applet-Fenster zeigt die Funktionstasten, Display-Meldungen, LEDs,
Tasten und Texte von selbstbeschriftenden Tasten (SLK) des Gerats
entweder in der Listen-Ansicht oder in der Gerate-Ansicht:

Registerkarte TSKA Session siehe Seite 22.

* Registerkarte Aktivitatsprotokoll

Sie kdnnen ein Aktivitatsprotokoll fihren lassen, um die wichtigen Aktionen
Uber das Registerblatt Aktivitatsprotokoll im TSKA Sitzungsfenster zu
speichern: Registerkarte Aktivitatsprotokoll siehe Seite 34.

Siehe auch
* TSKA-Sitzung fur ein Gerat starten siehe Seite 17
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TSKA-Session

¢ siehe Seite 18

Die Status einer TSKA-Sitzung

Der Status einer TSKA-Sitzung wird in der Titelleiste des Applet-Fensters in
eckigen Klammern angezeigt. Nach dem Start einer TSKA-Sitzung ist das Applet-
Fenst im Status ,Monitored®, in dem der TSKA Benutzer Aktivitdten am
abgesetzten Telefon sehen kann.

Status Beschreibung

[Monitored] Das abgesetzte Gerat kann iberwacht werden: Das Display, die LEDs und die Tasten des Telefons
werden in Echtzeit angezeigt. Der Telefonbenutzer bemerkt nicht, dass sein Telefon Gberwacht
wird. Er kann das Telefon weiterhin benutzen.

[Geoffnet] Das Gerat wird durch den TSKA-Benutzer ferngesteuert. Fiir den Telefonbenutzer ist das Telefon

gesperrt und er/sie kann es nicht benutzen, solange es durch TSKA ferngesteuert wird.
Der Telefon-Benutzer kann jederzeit die Steuerung Uber sein Telefon wieder erlangen, indem er
die * Taste am Endgerat betatigt.

[Auf Warteliste]

Dieser Status dient dazu, die Steuerung liber ein Telefon zu ibernehmen, ohne ein aktuelles
Gesprach abzubrechen. Der Status ahnelt dem Status ,Monitored®, solange das Telefon nicht
benutzt wird. TSKA lbernimmt die Steuerung des Telefons und wechselt zum Status ,control®,
sobald das Telefon einen Ruhezustand erreicht.

16

TSKA-Steuerung am Endgerit ausschalten

Nachdem der TSKA-Benutzer die Steuerung eines Endgerates Gibernommen hat,
ist das Telefon gesperrt und im Display erscheint folgender Text:

Telefonservice

Verlassen mit *

Der Telefonbenutzer kann die Steuerung seines Endgerats wieder Gbernehmen,
indem er die Taste * am Telefon drickt. Dies wird dem TSKA-Benutzer durch
folgende Meldung angezeigt:

Sitzung abgebrochen 5[

Der Benutzer des Gerates 3258
2 . hat die Sitzung abgebrochen.
Die Sitzung wird beendet.
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TSKA-Session
TSKA-Sitzung fir ein Geréat starten

3.1 TSKA-Sitzung fiir ein Gerat starten

Fihren Sie zum Start einer TSKA-Sitzung folgende Schritte aus:
1. TSKA-Anwendung starten:

— Kiicken Sie auf der OpenScape 4000 Assistant Startseite auf Diagnose
und

— klicken Sie auf den Link TSKA.

HINWEIS: Wenn der Link TSKA auf der Startseite unter Diagnose nicht sichtbar ist,
missen Sie TSKA aktivieren Uber Basis Administration -> Applikationskontrolle.

Die Homepage TSKA Test Simulation of Key Function Activity erscheint
(siehe Seite 9).

2. Wahlen Sie ein Gerat aus: Sie kbnnen entweder

— direkt die Teilnehmernummer des Gerats im Feld Teilnehmer Nummer
angeben, oder

— alle konfigurierten Teilnehmer mit der Schaltflache Alle abfragen
anzeigen und ein Gerat auswahlen durch Klicken der entsprechenden
Zeile in der Tabelle Gerateliste. Siehe auch Gerateliste auf Seite 13.

3. Bestimmen Sie das Telefon Layout und die Sprache der Tastenzuordnung mit
den Auswahllisten der entsprechenden Felder.

4. Klicken Sie auf die Schaltflaiche Anzeigen. Das ausgewahlte Gerat wird in
einem Applet-Fenster angezeigt, entsprechend den Einstellungen in Schritt
3:

— Grafische Darstellung im Register TSKA Session siehe Seite 23

— Listenansicht im Register TSKA Session siehe Seite 29

Siehe auch

Tastendruck simulieren siehe Seite 35
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Steuerelemente des Fensters TSKA Session

3.2 Steuerelemente des Fensters TSKA Session

Jedes TSKA Sitzungsfenster bietet die folgenden Steuerelemente:
e Schaltflachen des Fensters TSKA Session siehe Seite 18
¢ Gerateinformation siehe Seite 19

* Display-Meldungen siehe Seite 20

3.2.1 Schaltflachen des Fensters TSKA Session

Schaltflache

Funktion

Starten

Damit kdnnen sie die Steuerung des Telefons Gibernehmen, wenn das Gerat im Ruhezustand ist. Der
lokale Benutzer des physikalischen Gerats wird wahrend der Fernsteuerung durch TSKA gesperrt.
Auf der Homepage andert sich der TSKA-Status des Gerats auf “Gedffnet”. Der Telefon-Benutzer
kann jederzeit die Steuerung uber sein Telefon wieder erlangen, indem er die * Taste am Endgeréat
betatigt.

Wenn das Gerét sich nicht im Ruhezustand befindet, wird eine Dialogbox gedffnet, bei der

Sie sich fur das weitere Vorgehen entscheiden kénnen:

* Wenn Sie warten wollen, bis sich das Telefon im Ruhezustand befindet, klicken Sie auf die
Schaltflache Warteliste in der Dialogbox. Auf der Homepage andert sich der TSKA-Status des
Gerats auf “Auf Warteliste”.

¢ Wenn Sie die Aktivitat des Telefonbenutzers oder seinen Anruf beenden wollen, klicken Sie auf
die Schaltflache Sofort 6ffnen. Auf der Homepage andert sich der TSKA-Status des Gerats auf
“Geoffnet”.

¢ Wenn Sie die Dialogbox schliefsen wollen, ohne die Steuerung Uber das Telefon zu (bernehmen,
klicken Sie die Schaltflache Abbrechen. Auf der Homepage bleibt der TSKA-Status des Gerats
auf “Monitored”.

Schiiefen

Beendet die Steuerung eines Telefons Giber TSKA und schlief3t das Applet-Fenster fir die TSKA-
Sitzung. Auf der Homepage andert sich der TSKA-Status des Gerats auf “Geschlossen”. Diese
Schaltflache erscheint nur wahrend der Uberwachung eines Telefons.

Abbrechen Wa..

Bricht die Anfrage fiir die Ubernahme der Steuerung eines Telefons ab. Diese Schaltflache erscheint
nur, wenn sich die TSKA-Sitzung im Status “Auf Warteliste” befindet. Auf der Homepage bleibt der
TSKA-Status des Gerats auf “Monitored”.

Tastenbelequng

Aktualisiert die Zuordnung und den Text der angezeigten Funktionstasten. Die Funktionstasten eines
Telefons werden zunachst eingelesen, wenn eine TSKA-Sitzung flr das Gerat gestartet wird und das
Applet-Fenster erscheint. Die Funktionstasten kdnnen wahrend einer TSKA-Sitzung durch die
Benutzung anderer Administrationswerkezeuge wie AMOs, Konfigurationsmanagement etc.
geandert werden. In diesem Fall ist die angezeigte Information von TSKA mdéglicherweise nicht
aktuell.

Gerat Neustart

Setzt das Gerat in den Ausgangszustand, unabhangig vom aktuellen Zustand (auch bei Zustand
“talk”).

Diese Aktion kann einige Sekunden dauern. Die LEDs werden geldscht, genauso wie das Display
des Telefons. Ein Gerat kann nur neu gestartet werden, wenn es in einer TSKA-Sitzung gesteuert
wird. Sie kdnnen nicht auf die Schaltflache Gerat Neustart klicken, wenn sich die TSKA-Sitzung im
Status “Monitored” oder “Auf Warteliste” befindet, da diese Schaltflaiche dann ausgegraut ist.

18

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe




TSKA-Session
Steuerelemente des Fensters TSKA Session

Schaltflache Funktion
Druckt das aktuelle Fenster so wie es angezeigt wird und 6ffnet den Dialog Drucken.
Drucken
Offnet das Hilfesystem von TSKA und zeigt das entsprechende Hilfethema an.
Hilfe
Offnet die Bedienoberflache fiir Web Based Management.
Link zur WEM Diese Schaltflache wird nur angezeigt, wenn es sich bei dem Gerat um ein IP-Telefon handelt,
das Uber eine CGW-Baugruppe verbunden ist.
3.2.2 Gerateinformation
Jedes TSKA-Sitzungsfenster enhalt die folgenden Informationen Uber das Gerat:
Information Beschreibung
Geratenummer Die Titelzeile des TSKA-Sitzungsfensters enthalt als ersten Eintrag die Nummer des
Teilnehmeranschlusses flr das angezeigte Gerat.
Gerat Der Langname der Geratefamilie zu der dieser Typ des Sprachendgerats gehort.
Status Zeigt den aktuellen Status des Gerats. Mdgliche Werte sind u.a.: idle, dial, rbk, talk, block, busy.
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3.2.3 Display-Meldungen

Wenn die TSKA-Sitzung gestartet wird, ist das Display leer (unterstrichene
Zeilen) bis die erste Display-Meldung empfangen wird.

Display mit 2 Zeilen

Display-Meldungen werden dargestellt in einem Bereich von 2 Reihen mit je

24 Zeichen, entsprechend dem Display-Bereich bei einem OptiSet- oder
OptiPoint-Gerat. Das Display zeigt die korrekten erweiterten Zeichen an, um
7-Bit- und 8-Bit-Zeichensatze zu unterstitzen (fir andere Sprachen als Deutsch
oder Englisch). Diese Zeichensatze basieren auf der zugeordneten Sprache flr
das Gerat. 16-Bit-Zeichensatze werden nicht unterstuitzt.

13:27 HE 0Z.09.02
3259 s

Display mit mehr als 2 Zeilen

* Display eines OptiSet-Gerats mit mehr als 2 Zeilen (z.B. OptiSet Memory 8
Zeilen):
Die beiden Zeilen, die auch andere OptiSet-Gerate besitzen, werden im
Fenster TSKA Session angezeigt. Die zusatzlichen Zeilen werden nicht
angezeigt, da diese Information auf dem System nicht verfiigbar ist.

* Display eines OptiPoint-Gerats mit 4 Zeilen (z.B. OptiPoint 410 Advance oder
OptiPoint 420 Advance): Die 4 Zeilen werden im Fenster TSKA Session
angezeigt:

2850 OPTI STD

Nummmer speichern?

Neu washlen?

Gezielte Uskhernahme?

Zeitanzeige

Die aktuelle Zeit des Gerats wird geman der Anzeige auf einem OptiSet oder
OptiPoint Gerat entweder im 12- oder 24-Stunden-Format angezeigt.

Ist die Funktion Different Time Zones fir IPDA aktiv und die OptiSet- und
OptiPoint-Gerate haben andere Zeiten als das System, kann TSKA flr keines der
Gerate garantieren, dal} die Zeit korrekt angezeigt wird. In diesem Fall wird zwar
eine Zeitangabe angezeigt; diese entspricht aber nicht unbedingt der auf dem
Gerat angezeigten Zeit.
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3.3 Registerkarte TSKA Session

Das Applet-Fenster zeigt die Funktionstasten, Display-Meldungen, LEDs,
Tastenzuordnungen und Texte von selbstbeschriftenden Tasten (SLK) des Gerats
entweder in der Listen-Ansicht oder in der Gerate-Ansicht.

Unterstiitzte Geriate
e  OptiPoint 500

*  OptiPoint 410-Gerate mit SLK-Tastenmodulen (friiher wurden SLK-
Tastenmodule in dieser Konfiguration ignoriert); Gerateansicht

*  OptiPoint 420-Gerate mit Papier-Tastenmodulen (friher wurden Papier-
Tastenmodule in dieser Konfiguration ignoriert)

e OptiSet

HINWEIS: BLF-Tastenmodule werden von TSKA nicht unterstitzt.

Kompatibilitat mit OpenStage und Desk Phone IP-Geraten

TSKA unterstltzt Desk Phone IP und alle OpenStage-Modelle, allerdings nicht
alle in gleichem Mal3e.

Desk Phone CP 200. Desk Phone IP 35, Desk Phone 35G Eco, OpenStage 10,
OpenStage 15, OpenStage 20, OpenStage 30:

e Gerateansicht und Listenansicht.

¢ Diese Gerate verhalten sich ahnlich wie ein optiPoint 500 oder
optiPoint 410.

Desk Phone CP 400, Desk Phone CP 600, Desk Phone IP 55 und die Modelle
OpenStage 40, 60 und 80 sind Funktionstelefone. Im Gegensatz zu Telefonen,
die Uber ein Stimulus-Protokoll funktionieren, werden einige Steuerelemente
sowie Teile des Displays nicht vom Switch gesteuert. Diese Teile kbnnen von
TSKA nicht beeinflusst werden. Aus diesem Grund gelten die folgenden
Einschrankungen:

¢ Grafische Ansicht und Listenansicht flir Desk Phone CP 400, Desk
Phone CP 600

* Fur andere Funktionstelefone ist nur die Listenansicht verflgbar.

¢ Fur die Display-Emulation in TSKA kann keine Garantie Gibernommen
werden.

¢ Wenn TSKA das Telefon ibernimmt, sind die lokal (also nicht vom
Switch) gesteuerten Funktionen des Telefons noch zugéanglich.

* Die lokal (also nicht vom Switch) gesteuerten Funktionen des Telefons
sind fur TSKA selbst nicht zuganglich.
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Die mit 12 Tasten bestiickten OpenStage-Tastenmodule werden nur in der
Listenansicht unterstitzt. Die mit 18 Tasten bestlckten OpenStage-
Tastenmodule werden in der Listenansicht und der Gerateansicht unterstitzt.

Siehe auch

e Grafische Darstellung im Register TSKA Session siehe Seite 23

» Listenansicht im Register TSKA Session siehe Seite 29

3.3.1 Grafische Darstellung im Register TSKA
Session

Die Registerkarte TSKA Session enthalt eine grafische Darstellung des Geréte-
Layouts, die von der Einstellung im Feld Telefon Layout abhangt.

£ 193194 TSKA Session auf 163.242.210.213 (Monitored) =]
| Starten | |T tenbel ! | Gerit l| | Drucken | | Hilfe |
Gerat: OptiPoint420 Advance/dld Status: idle Sprache: Deutsch
[v] Tastenzuordnungen [_] Tastennummerierung [v] SLK Text Link zur YWWBM

TSKA Session

Mo 11.12.06
HU4.0 =

erfuegar
Wranlviederh. ichE verfmn

|
|
Brieniasten [ | acnbearn.
|
|

Lautsprecner

Logon Rgent
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HINWEIS: Wenn eine grafische Ansicht ausgewahlt ist, obwohl eine solche fir
dieses Gerat nicht verfiigbar ist (z.B. bei OptiSet Memory), wird stattdessen die
Listenansicht verwendet. Im Listenfenster erscheint kurz die Meldung ,,Grafische
Ansicht nicht verfligbar, stattdessen wird Listenansicht verwendet*
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3.3.1.1 Grafische Darstellung - nur OpenStage 20

Wenn ein OpenStage 20 gewahlt wurde, wird eine grafische Darstellung dieses
Telefons angezeigt.

J107 TSEA Session aul 1921680211 (se offneL)

| Schllesen | |Tastenhelegung| |Ger'a't Neustart| | Drucken | | Hilfe |

Gerat OpenStage 20 T Status: idle Sprache: Englisch
[] Tastenzuordnungen [] Tastennummerierung

| TSKA Session | Aktivitatsprotokoll |

TR

Th 17.04.08
3T209 b

HINWEIS: TSKA unterstiitzt den 3-Wege Navigator (fur die Navigation durch
die MenUs) und die Funktions- und Audiotasten (Stummschaltung, Anrufum-
schaltung, Wahlwiederholung, Trennen, Lautsprecher, Mend, Briefkasten)
des OpenStage 20.

Bitte beachten Sie, dass einige der Funktions- und Audiotasten Uber integrierte
LEDs verfugen, was von TSKA ebenfalls unterstitzt wird. Sobald eine der
Funktions- oder Audiotasten gewahlt wird, leuchtet die LED auf.

Wenn Sie eine der Pfeiltasten oder die OK-Taste auf dem 3-Wege Navigator
des OpenStage 20 driicken, wird die jeweilige Taste ,markiert” und der
entsprechende Vorgang ausgel6st (im Status ,Gedffnet”).
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Steuerelemente

Es gibt folgende Steuerelemente:

» Schaltflachen des Fensters TSKA Session siehe Seite 18

* Gerateinformation siehe Seite 19

» Display-Meldungen siehe Seite 20

Feldbeschreibungen

* Tastenzuordnungen (Fenster TSKA Session) siehe Seite 27
e Tastennummerierung (Fenster TSKA Session) siehe Seite 27

* SLK Text (Fenster TSKA Session) siehe Seite 28

Tastenzuordnungen (Fenster TSKA Session)

Wenn dieses Kontrollkastchen markiert ist, werden die Zuordnungen der
Funktionstasten in der grafischen Darstellung angezeigt.

Tastenzuordnung —— gl .. | -
a
Tooltip LITSFRECHER

Die Sprache wird festgelegt im Feld Sprache der Tastenzuordnung (TSKA
Homepage) (siehe Seite 11) auf der TSKA Homepage.

Wenn die Maus Uber eine Tastenzuordnung bewegt wird, erscheint ein Tooltip,
der den Langnamen der Taste oder die der Taste zugeordnete Nummer anzeigt
(wenn ihr eine Nummer zugeordnet wurde).

Tastennummerierung (Fenster TSKA Session)

Wenn dieses Kontrollkastchen markiert ist, werden die Nummern der
Funktionstasten in der grafischen Darstellung angezeigt.

Nummer der *

Funktionstaste
T =

Die Nummerierung der Funktionstasten beginnt mit F1 (z.B. F1-F12 fur ein
Standard OptiSet E). Die Nummerierung der zusatzlichen Gerate beginnt wieder
mit F1 fUr jedes zusatzliche Gerat.
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SLK Text (Fenster TSKA Session)

Ist dieses Kontrollkastchen markiert (Grundeinstellung), werden die
Beschriftungen der SLK-Tasten (Self Labeling Key) neben den Tasten angezeigt.

Text einer
selbstbeschriftenden Taste

Lautsprecher

Wenn Sie dieses Kontrollkastchen ausschalten, werden die AMO-
Tastenzuordnungen angezeigt.

HINWEIS: Dieses Kontrollkastchen erscheint nur, wenn es sich um ein Endgerat
mit SLK-Tasten handelt.

Siehe auch
¢ TSKA-Session siehe Seite 15

e Listenansicht im Register TSKA Session siehe Seite 29

* Registerkarte Aktivitatsprotokoll siehe Seite 34
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3.3.2 Listenansicht im Register TSKA Session

Die Registerkarte TSKA Session enthalt eine Listenansicht mit den
Steuerelementen des Gerats, wenn dies im Feld Telefon Layout auf der TSKA
Homepage eingestellt ist.

& 193194 TSKA Session auf 163.242.210.213 (Monitore = ||:||5|

| Starten | |Tastenbelegung| | Drucken | | Hilfe |

[ TSKA Session || Aktivitatsprotokall | Link zur WEM

Schalter:
Zweitanruf?

dnrufschutz?

Ansprechschutz?

Gerat: OptiPointd20 Advance/did
Status: idle

| ~]=] -]

>
| waoller Mame f Numrmer | stk |

CHECK Senicemenue |~
WAHLVWIEDERHOLUNG Wahhwiederh. |52
BRIEFKASTENTASTEN Briefkasten

LAUTSFRECHER Lautspracher
AGENT LOGONLOGOFF Lagon Agent
AGENT VERFUEGBAR Verfueghar
AGENT MICHT YERFUEGE... | Micht verfgh
AGENT ARBEITET MNachhearh.

Wenn ein OpenStage 20 gewahlt wurde, wird eine grafische Darstellung dieses
Telefons angezeigt.
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3106 TSKA Session auf 192,168 0,211 (sef ety

| [schiieen | |Tastenhelegung| | GeratNeustart| | Drucken | | Hire |

[ TSKA Session | Aktivitatsprotokoll |

03 24 & Th 17.04.08 nnn
3106 a3TZ09 b
(5] 6]
Gerat OpenStage 20 T
Status: die (7]8]9]
7 T W-]|o]]
LED| Tasie Woller Marme f Mummer
F1 - LAUTSPRECHER
F2
F3 - MIKROFON STUMMSCHALTETASTE
Fa - WAHLWIEDERHOLUMG
AMRLUFUMLEITUMGETASTE AMRLUFL..
TREMMER
CHECK

BRIEFKASTEMNTASTE

* Schaltflachen des Fensters TSKA Session siehe Seite 18

* Display-Meldungen siehe Seite 20

* Gerateinformation siehe Seite 19

* Anzeige der LED-Funktion in der Spalte,LED" siehe Seite 31

¢ Nummerierung der Funktionstasten in der Spalte , Taste” siehe Seite 32

* Anzeige von SLK-Texten siehe Seite 32
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3.3.2.1 Anzeige der LED-Funktion in der Spalte,LED*

Der LED-Status wird wie folgt angezeigt:

LED (Telefon) Spalte LED bei TSKA Bemerkung

ein kraftiges Rot -

aus weild -

? ausgegraut LED-Status unbekannt

blinkend rosa und Zahl Die Nummer in der LED-Box gibt das Blinkintervall an (siehe
untenstehende Tabelle)

Blinkintervall

LED (Telefon) Zahl in der LED-Box Zeit an [ms] Zeit aus [ms]

ein - 100% 0%

aus - 0% 100%
blinkend 1 50 50
blinkend 2 450 50
blinkend 3 500 500
blinkend 4 50 100
blinkend 5 250 250
blinkend 6 750 750
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Funktionstasten 11 und 12
des Hauptgerats

3.3.2.2 Nummerierung der Funktionstasten in der Spalte
, raste”

Die Nummerierung der Funktionstasten beginnt mit F1 (z.B F1-F12 fir ein
Standard OptiSet E). Die Nummerierung zusatzlicher Gerate setzt sich fort mit
Fn-1, Fn-2, Fn-3... Fn-x fiir jedes zusatzliche Gerat (n = Nummer der
Funktionstaste; x= Nummer des zusétzlichen Gerats). Die Hintergrundfarbe der
Spalte Taste andert sich bei jedem zusatzlichen Geréat.

Funktionstasten 1 und 2
des ersten zusatzlichen
Gerats

30

— AL CLEAR

L[ AU ANRUFUEBERNAHME
 EENFRE NICHT BELEGT
N - O 3258

Bei einem OpenStage 20 sieht die Listenansicht ahnlich aus wie bei den optiSet
und optiPoint Geraten; der Unterschied besteht darin, dass die festen
Standardtastenbelegungen des OpenStage fiir die Funktionstasten verwendet
werden. Diese Tastenbelegungen werden ,spontan” zugeordnet, wenn das
OpenStage Telefon mit einer Anschlussdose verbunden wird.

LED| Taste Yaller Mame f Humimer
LALUTSPRECHER

MIEROFOMN STUMMSCHALTETASTE
WAHLWIEDERHOLUING
AMRLIFUMLEITUMNGSTASTE AMRLIFLL.
TREMMERM

CHECK

ERIEFKASTEMTASTE

3.3.2.3 Anzeige von SLK-Texten

Wenn das Telefon selbstbeschriftende Tasten (Self Labeling Keys) hat, erscheint
die neue Spalte SLK in der Liste. Sie enthalt die Texte, die am Endgerat fur die
SLK-Tasten erscheinen.

LECY Taste Wiert | Yaoller Mame ! Numimer | SLk |
CH CHECK Servicemenue
l oz 0 WAHLWIEDERHOLUNG  Wahlwiederh.
R B BRIEFKASTEMTASTEM Briefkasten
. Fa2 [IB LAUTSPRECHER Lautsprecher
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3.4 Registerkarte Aktivitatsprotokoll

Mit der Protokollfunktion kdnnen Sie alle Aktionen und Ereignisse aufzeichnen,
die das Display, die LEDs und die Tastenbetatigungen von Benutzern innerhalb
der aktuellen TSKA-Sitzung betreffen.

%3258 TSKA Session auf uw¥mostoha {(Gedffnet) [_ (O] x|
| Schlieken | |Tastenhelegung| | Gerat Neustart | | Drucken | | Hilfe |
Gerat: OptiSet E Advance Plus — Status: idle Sprache: Englisch

[¥] Taste Zuordnerungen [_| Tastennummerierung

(TSKA Session rnk'liuitétsprutnknll |

[v| Protokollieren erlaubt

2002-10-1510:19:28 START TSKA 3258

10:23:08 DISABLE TIME DISPLAY

10:23:08 DISPLAY at 00 the string:3256 PEGGY BAKER
10:23:08 DISPLAY at 170 the string:

10:23:08 ring device status

10:23:08 DISPLAY at O/0 the string:3256 PEGGY BAKER
10:23:08 DISPLAY at 170 the string:

10:23:09 idle device status

10:23:09 DISPLAY at 00 the string: Tu15.10.02
10:23:09 ENABLE TIME DISPLAY

10:23:09 DISPLAY at 1/0 the string:3258 =
10:23:09 LED &, cad=0

10:23:09 LED 1, cad=0

Der erste Eintrag im Protokoll enthalt Startdatum und Startzeit der TSKA-Sitzung.
In dem Protokoll kann eine Liste mit bis zu 1000 Eintrdgen gespreichert werden.
Wenn dieser Puffer voll ist ist, wird der alteste Eintrag geléscht und der neue
Eintrag wird hinzugeflgt.

Auswahlfeld ,,Protokollieren erlaubt“ markieren

Um die Protokollfunktion zu aktivieren, missen Sie dieses Auswahlfeld
markieren. Aus Griinden der Performance ist das Aktivitatsprotokoll
standardmafig deaktiviert.
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Kopieren von Protokolleintragen in die Zwischenablage

Zeilen kénnen in die Zwischenablage kopiert werden, indem sie zunachst
ausgewahlt und dann mit der Tastenkombination Strg+C kopiert werden. Mit der
Tastenkombination Strg+V kdnnen Sie diese Protokolleintrége in jedes
Textverarbeitungsprogramm einfugen.

3.5 Tastendruck simulieren

32

Sie kdnnen wahrend einer TSKA Session einen Tastendruck am Endgerat
simulieren:

* Tastendruck in der grafischen Darstellung simulieren Seite 35
e Tastendruck in der Listenansicht simulieren Seite 36

Siehe auch

TSKA-Sitzung flr ein Gerat starten siehe Seite 17

3.5.1 Tastendruck in der grafischen Darstellung
simulieren

Um die Bedienung eines Gerats zu simulieren, missen Sie zunachst die
Steuerung des Telefons tibernehmen, indem Sie die Schaltflaiche Start driicken
(siehe Schaltflachen des Fensters TSKA Session auf Seite 18).

¢ Sie konnen einen Tastendruck auf dem Teilnehmertelefon simulieren, indem
Sie die Taste in der grafischen Darstellung anklicken.

¢ Sie kénnen auch auf die Navigationsschaltflachen klicken, um das Menu
aufzurufen und durch die Meniistruktur zu navigieren.

* Das Display zeigt die entsprechenden Meldungen an.

Siehe auch
e TSKA-Session siehe Seite 15

e Grafische Darstellung im Register TSKA Session auf Seite 23

3.5.2 Tastendruck in der Listenansicht simulieren

Um die Bedienung des Geréates zu simulieren, mussen Sie zuerst die Steuerung
des Telefons durch Auswahl der Schaltflache Start ibernehmen (siehe
Schaltflachen des Fensters TSKA Session auf Seite 18).
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¢ Sie kdonnen einen Tastendruck einer Funktionstaste simulieren, indem Sie auf
die entsprechende Zeile in der Tabellenansicht klicken.

» Sie kdnnen auch die Navigations-Schaltflachen anklicken, um das Menu
aufzurufen und durch die Mendstruktur zu navigieren.

» Das Display zeigt die entsprechenden Meldungen an.

Siehe auch
e TSKA-Session auf Seite 15

» Listenansicht im Register TSKA Session siehe Seite 29
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4 Hilfe verwenden

4.1 Aufbau
Die Hilfe wird in einem Web-Browser angezeigt und unterteilt sich in die 3
folgenden Bereiche:
Navigation Werkzeugleiste/Toolbar Topic/Inhalt

3 2.1 safety Information

=lalx
File Edit View Favorites | Tools  Help |
$Back « = - () 7o | @ search [GElFavortes % | By Sb -
Address @ Ci\Dakathg1500a El'l,du:uku'l,en'l,hipath_help'l,en'l,HG15I:ID_\-'3D'l,zustnd_2'l,InstaII'l,Out|:|ut'liwhelpi,wwhimpl'l,js'l,html'l,wwhelp.htm :I @’GD | Liriks
Index Search 2 e 2 =

Y
EI List of Figures = =
2] List of Tables 21 Safety Information v
W 1 rtroduction
Bl 11 bocunentation Structure The following information is aimed at service personnel and authorized specialists. Onhy

these persons are permitted to work on the installation.

El 1.2 Target Audisncs Read through all information on the equiprment carefully, and follow all safety instructions.

|Z] 15 conterts of this Manual Make sure you know the emergency numbers.
=] 1 4 canvertions Used Always contactyour supervisor hefore starting work ifthe necessary safety measures do
notappearto bein place {e. g. risk of gas explosion, humidityd.
luzsecur'rt'f

Wiz Safety Information Safety symhols

=] 211 Safety Information: Danger This manual uses the following symbols to indicate potential hazards:
f—l 2.1 .2 Safety Information: WWarning Danger
=] 2.1.3 Safety Informtion: Caution This symbaol wams that a situation may cause death or serious injury.
EI 2.1 4 General Information

= , Warning
;-I 2.1 .5Whst Ta Do inoan Emergency

- This symhbol indicates hazards which may lead to serious injury.
[E] 2.1 5 Reporting Accident

=| 2.1 6 Reporting Accidents

|Z] 2.2 Data Protection and Data Security Caution
|Z] 2.3 pisposal This symbol indicates a risk of darmage to hardware or software.

@ 3 Delivery Scope

@ 4 Hardware Installation This symhbol denotes useful information.

? £ Initial Ttarbie r il
P | E 4| | #

=] l_ l_ l_ k=D My Computer 2

> PP

Navigation

Der Navigationsbereich wird links im Browser-Fenster angezeigt und beinhaltet
die folgenden Registerkarten:
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* Registerkarte Inhalt
Im Inhaltsverzeichnis werden Ihnen alle relevanten Themen der Hilfe
angezeigt. Klicken Sie auf das Symbol “+” oder “-”, um untergeordnete
Themen ein- bzw. auszublenden. Klicken Sie auf einen Eintrag, um das
entsprechende Thema im Topic-Bereich anzuzeigen.

* Registerkarte Index
Eine Liste der Indexeintréage wird Ihnen angezeigt, wenn Sie auf die
Registerkarte Index klicken. Dort finden Sie alphabetisch geordnet wichtige
Stichworter zu den einzelnen Themen. Klicken Sie auf einen Indexeintrag, um
das entsprechende Thema anzuzeigen.

* Registerkarte Suchen
Um nach einem Wort oder einem Ausdruck zu suchen, klicken Sie auf das
Register Suchen. Geben Sie den gewiinschten Suchbegriff ein und klicken
dann auf die Schaltflache Go!. Wenn Sie das Wort oder den Ausdruck nicht
genau kennen, kénnen Sie auch einen Stern ™" vor oder nach dem Begriff
verwenden. Klicken Sie auf einen Suchergebniseintrag, um das
entsprechende Thema anzuzeigen (Details siehe “Suchen in der Hilfe”).

Inhaltsverzeichnis

In das Inhaltsverzeichnis werden die Eintrage aus dem FrameMaker-1VZ
Ubernommen. Die einzelne Themen sind auf- und zuklappbar. Folgt keine H2-
Uberschrift, wird statt des Symbols “+” bzw. “-” ein Seiten-Symbol angezeigt.

Stichwortverzeichnis

In das Stichwortverzeichnis werden die Eintrdge aus dem FrameMaker-SIX
Ubernommen. Die Stichwdrter werden entweder gesamt angezeigt oder es
erscheint bei zahlreicheren Index-Eintréagen ein Alphabet und es werden nur die
dem Buchstaben zugeordneten Eintrage angezeigt.

Suche

Ein oder mehrere Suchbegriffe kbnnen eingegeben werden. Die
Kapitellberschriften der betreffenden Schergebnisse werden angezeigt. Durch
Klick/Doppelklick wird das entsprechende Topic aufgerufen und die
Suchergebnisse mit Highlighting dargestellt. Die Ranking-Angabe bei den
einzelnen Suchergebnissen bedeutet die prozentuale Angabe der
Trefferhaufigkeit. Bei einer Suche in einem Multivolume wird zusatzlich zur
Kapiteluberschrift noch der Buchtitel mitangezeigt.

Favoriten (nur bei Java)

Zu den Favoriten kénnen Links zu haufig besuchten Seiten aufgenommen
werden (nur bei Java moglich).

Werkzeugleiste (Toolbar)

Die Werkzeugleiste wird oben im Browser-Fensters angezeigt und beinhaltet
folgende Schaltflachen:
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* Im Inhaltsverzeichnis anzeigen
Beim Klicken auf diese Schaltflache wird der aktuell im Topic-Bereich
angezeigte Inhalt mit dem Inhaltsverzeichnis synchronisiert. Wenn Sie z.B.
mit den Schaltflachen “Vorheriges Thema” oder “Nachstes Thema” im Topic-
Bereich navigieren, kdnnen Sie mit Hilfe der Schaltflache “Im
Inhaltsverzeichnis anzeigen” den entsprechenden Themeneintrag im
Inhaltsverzeichnis anzeigen.

* Vorheriges Thema
Beim Klicken auf diese Schaltflache wechseln Sie zum inhaltlich vorherigen
Thema - im Gegensatz dazu wechseln Sie mit der Schaltflache “Zuriick” des
Browsers zum zeitlich zuletzt besuchten Thema.

e Nachstes Thema
Beim Klicken auf diese Schaltflache wechseln Sie zum inhaltlich ndchsten
Thema.

e Drucken
Beim Klicken auf diese Schaltflache kdnnen Sie das im Topic-Bereich
angezeigte Thema drucken (Details siehe “Drucken von Hilfethemen”).
Topic/Inhalt

Der Topic-Bereich wird rechts im Browser-Fenster angezeigt und stellt die
Informationen zu den ausgewahlten Themen dar.

Der Titel der Hilfe wird in der Kopfzeile des Browsers angezeigt.
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4.2 Wichtige Funktionen im Uberblick

¢ Tastenkombination ALT+ TAB
Mit dieser Tastenkombination kdnnen Sie zwischen der Hilfe und der
Applikation wechseln.

* blau markierte Textstellen (Links)
Sie kdnnen in einem Hilfethema auf blau markierte Textstellen (Links) klicken,
um zusatzliche Informationen im Zusammenhang mit diesem Thema zu
erhalten. Diese Informationen werden Ihnen weiterhin im Topic-Bereich
angezeigt.

* Popup-Fenster
Sie kdnnen in einem Hilfethema auf blau - fett markierte Textstellen (Links)
klicken, um zusétzlich einblendbare Fenster (Popups) fir weiterfUhrende
bzw. umfangreichere Informationen aufzurufen. Die Popup-Fenster werden
standardmafig unten links angezeigt.

Wenn Sie bei gedffnetem Popup-Fenster auf einen weiteren Popup-Link im
Topic-Bereich klicken, wird der Inhalt des Popup-Fensters entsprechend
aktualisiert.

Die Popups werden solange angezeigt, bis diese oder die gesamte Hilfe
geschlossen werden.

¢ Aufklapptexte
Wenn Sie in einem Hilfethema auf eine Textstelle klicken, die mit dem Symbol
[#] gekennzeichnet ist, klappen unterhalb der Textstelle zusatzliche
Informationen auf. Durch erneutes Klicken auf das Symbol wird der Text
wieder ausgeblendet.
Klicken Sie im Browser auf die Schaltflache Aktualisieren, wenn Sie alle
Aufklapptexte des Hilfethemas schlieRen wollen.

» Startseite
Mit Klick auf den ersten Eintrag im Inhaltsverzeichnis gelangen Sie auf die
Startseite der Hilfe. Die Startseite kann folgende Infos lber die gedffnete Hilfe
enthalten:

— Titel der Hilfe

— Identnummer der Hilfe
— Link Download HTML
— Link Download PDF
— Link Feedback

— Versionsnummer und Release Datum der Hilfe
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4.3 Bedienung der Hilfe

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Bedienung der Hilfe zur Verfligung:
« Offnen der Hilfe

e Suchen in der Hilfe

*  Drucken von Hilfethemen

¢ Tastenkombinationen in der Hilfe

4.3.1 Offnen der Hilfe

Je nach Applikation haben Sie unterschiedliche Méglichkeiten die Hilfe zu 6ffnen.

Hilfethemen anzeigen

« Offnen Sie den Inhalt der integrierten Hilfe Giber das Menii Hilfe in der
Applikation.

Oder

* klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Hilfesymbol in der Symbolleiste
der Applikation, um den Inhalt der Hilfe zu 6ffnen.

Oder (falls implementiert)

* klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Hilfesymbol bzw. die Hilfe-
Schaltflache im Applikations-Fenster.

Kontextsensitive Hilfe zu einem Fenster (sofern implementiert)

* Dricken Sie die Taste F1, wenn Sie Informationen zu einem Fenster
bendtigen.

Kontextsensitive Hilfe zu einem Element (sofern implementiert)

* Markieren Sie ein Element (Feld, Schaltflache, Registerkarte, ...) in der
Bedienoberflache und driicken Sie die Tasten Umschalter + F1, um die
Kontexthilfe zu 6ffnen.

Oder

« Offnen Sie die Kontexthilfe iiber das Menii Hilfe in der Applikation.
Oder

* Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Hilfesymbol N? in der
Symbolleiste der Applikation.
Der Mauszeiger wird jetzt mit einem Fragezeichen angezeigt 12 .
Klicken Sie jetzt auf ein Element (Feld, Schaltflache, Registerkarte, ...) in der
Bedienoberflache und Sie erhalten den entsprechenden Hilfetext.

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe 41



Hilfe verwenden
Bedienung der Hilfe

42

4.3.2 Suchen in der Hilfe

Die Hilfe bietet eine integrierte Funktion zur Volltextsuche, die Ihnen das leichte
Auffinden von Informationen ermdglicht.

1.

Um ein Wort oder einen Ausdruck zu suchen, klicken Sie links im
Navigationsbereich auf die Registerkarte Suchen.

Tragen Sie den Suchbegriff in das Eingabefeld ein. Um die Suche zu
optimieren, kdnnen Sie mehrere Woérter gleichzeitig suchen. Wenn Sie das
Wort oder den Ausdruck nicht genau kennen, kénnen Sie einen Stern "*" vor
oder nach dem Begriff verwenden.

Leerraume zwischen mehreren Wortern bedeuten UND-Bedingungen (siehe
Beispiele).

Gross- und Kleinschreibung wird bei der Suche nicht unterschieden.

Beispiele

Te*

Es werden alle Themen angezeigt, die einen Ausdruck enthalten, der mit Te...
oder te... beginnt, z.B. Text, Teleworking, Telefon, Telefon-Anschluss,
Telefonanschluss, usw.

Text suchen
Es werden alle Themen angezeigt, die das Wort Text und suchen oder beide
Worter enthalten.

Optional kénnen Sie ein bestimmtes Buch auswahlen, wenn die Hilfe aus
mehreren Blchern besteht.

Nur dann wird eine Dropdown-Liste (Aufklapp-Liste) mit den Namen aller
Bicher angezeigt. Diese Dropdown-Liste ist mit Alle verfiigbaren Biicher
vorbelegt. Wenn Sie diesen Eintrag verwenden, wird die Suche Uber alle
verfligbaren Blicher ausgefiihrt. Das Suchergebnis wird mit Angabe der
Quelle (Buch) angezeigt.

Klicken Sie auf die Schaltflache Start um die Suche zu starten.

Klicken Sie auf einen Eintrag in der Liste der Suchergebnisse (in der Spalte
Titel), um das entsprechende Thema anzuzeigen.

Der Rang ist umso héher, je 6fter der Suchbegriff auf der Seite vorkommt.
Vorrang haben auch Ergebnisse, wenn der Suchbegriff in der Uberschrift
vorkommt.

Der Titel zeigt die Uberschrift des Kapitels an, in dem der Suchbegriff
vorkommt.

Zuletzt folgt das Buch, in dem der Suchbegriff vorkommt.
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HINWEIS: Sie konnen auch die Suchfunktion (STRG + F) lhres Browsers verwenden,
um innerhalb eines Hilfethemas zu suchen.

4.3.3 Drucken von Hilfethemen

e Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das zu druckende Thema und
klicken Sie dann auf Drucken.

Oder

* Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol Drucken.
Oder

* Dricken Sie die Tasten STRG + P.

e Popup-Fenster:
Um ein Popup-Hilfethema zu drucken, klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf eine Stelle in dem Popup-Fenster und klicken dann auf
Thema drucken.

e Aufklapptexte:
Um einen Aufklapptext zu drucken, muss dieser sichtbar sein. Offnen Sie
vor dem Drucken, alle zu druckenden Aufklapptexte.

4.3.4 Tastenkombinationen in der Hilfe

Tastenkombination Zweck

ALT+TAB Umschalten zwischen der Hilfe und anderen gedffneten Fenstern.
TAB Zum nachsten Link innerhalb eines Hilfethemas springen.
SHIFT+TAB Zum vorherigen Link innerhalb eines Hilfethemas springen.
F5 Aktualisieren der Anzeige.

STRG+POSH1 Wechseln zum Anfang der Seite.

STRG+ENDE Wechseln zum Ende der Seite.

STRG+A Markieren des gesamten Textes in einem Fenster.

STRG+F Suchen innerhalb eines Hilfethemas.

STRG+P Drucken eines Themas.

ALT+Links Zuruckbewegen zum vorher angezeigten Thema.
ALT+Rechts Vorwartsbewegen zum nachsten (zuvor angezeigten) Thema.
ALT+F4 SchliefRen der Hilfe.

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe 43




Hilfe verwenden
Bedienung der Hilfe

44

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe



Hilfe verwenden
Bedienung der Hilfe

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe 45



Hilfe verwenden
Bedienung der Hilfe

46

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe



Index

A

Aktivitatsprotokoll 34

Alle abfragen, Schaltflache 14

Anzeigen, Schaltflache 14

Aufbau 37

Aufklapptexte 40

Ausschalten der TSKA-Steuerung am Endgerat 16

B
Bedienung 41
Blinkintervall 31

D

Desk Phone IP 35, 35G Eco, 55 22
Display-Meldungen 20

Download HTML 40

Download PDF 40

Drucken 44

F
Feedback 40
Funktionstasten
Nummerierung in der grafischen Darstellung 27
Nummerierung in der Listenansicht 32

G

Gerateinformation 19

Gerateliste 13

Grafische Darstelleung
nur OpenStage 20 25

|
Icons (Symbolleiste) 12
Inhalt 39

K

Kopieren von Protokolleintragen 35

L

LED-Funktion 31
Links 40
Listenansicht 29

N
Navigation 37

(0]
Offnen 41
OpenStage 10, 15, 20, 30 22

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe

Index

OpenStage 20

grafische Darstellung 25

Listenansicht 29
OpenStage 40, 60, 80 22
OpenStage-Tastenmodul mit 12 Tasten 23
OpenStage-Tastenmodul mit 18 Tasten 23
OptiPoint 410

SLK-Tastenmodule 22
OptiPoint 420

Papier-Tastenmodule 22
OptiPoint 500 22
OptiSet 22

P

Popup-Fenster 40
Protokollieren erlaubt, Auswahlfeld 34

R

Registerkarte
Index 38
Inhalt 38
Suchen 38

S
Schaltflachen des TSKA-Sitzungsfensters 18
Sitzung 15
SLK
Kontrollkastchen 28
Texte in der Listen-Ansicht 32
Snapshot, Schaltflache 14
Starten einer TSKA-Sitzung fir ein Gerat 17
Startseite 40
Status von TSKA-Sitzungen 16
Suchen 43
Symbolleiste 12
Szenario
Einfache Telefonprobleme 6
Zugriff auf die WBM-Schnittstelle 7

T

Tastendruck in der grafischen Darstellung
simulieren 28, 35

Tastendruck in der Listenansicht simulieren 36

Tastenkombinationen 44

Tastennummerierung, Auswahlfeld 27

Tastenzuordnungen, Auswahlfeld 27

Teilnehmer Nummer, Feld 11

Telefon Layout, Feld 11

47



Index

Toolbar 39

Topic 39

TSKA Homepage 9
TSKA-Sitzung 15

U
Ubersicht 5

w

WBM-Oberflache
Zugang 19

WBM-Schnittstelle
Zugriff 7

Werkzeugleiste 39

Wichtige Funktionen 40

Z

Zugang nur fir einen Benutzer 10
Zugang zur WBM-Bedienoberflache 19
Zugriff auf WBM-Schnittstelle 7

48

A31003-H34B0-M124-01-00A9, 03/2024
Test Simulation of Key Function Activity, Hilfe



mitel.com c3a Mitel

© 2024 Mitel Networks Corporation. All Rights Reserved. Mitel and the Mitel logo are trademark(s) of Mitel Networks Corporation. Unify and associated
marks are trademarks of Unify Software and Solutions GmbH & Co. KG. All other trademarks herein are the property of their respective owners.




	1 Übersicht
	1.1 Szenario: Einfache Telefonprobleme (Tasten funktionieren nicht, Menü- Probleme...)
	1.2 Szenario: Zugriff auf die WBM-Schnittstelle eines IP-Telefons

	2 TSKA-Homepage
	2.1 TSKA Anwendung starten
	2.2 Feldbeschreibungen
	2.3 Symbolleiste
	2.4 Geräteliste
	2.5 Schaltflächen der TSKA-Homepage

	3 TSKA-Session
	3.1 TSKA-Sitzung für ein Gerät starten
	3.2 Steuerelemente des Fensters TSKA Session
	3.2.1 Schaltflächen des Fensters TSKA Session
	3.2.2 Geräteinformation
	3.2.3 Display-Meldungen

	3.3 Registerkarte TSKA Session
	3.3.1 Grafische Darstellung im Register TSKA Session
	3.3.1.1 Grafische Darstellung - nur OpenStage 20

	3.3.2 Listenansicht im Register TSKA Session
	3.3.2.1 Anzeige der LED-Funktion in der Spalte„LED“
	3.3.2.2 Nummerierung der Funktionstasten in der Spalte „Taste“
	3.3.2.3 Anzeige von SLK-Texten


	3.4 Registerkarte Aktivitätsprotokoll
	3.5 Tastendruck simulieren
	3.5.1 Tastendruck in der grafischen Darstellung simulieren
	3.5.2 Tastendruck in der Listenansicht simulieren


	4 Hilfe verwenden
	4.1 Aufbau
	4.2 Wichtige Funktionen im Überblick
	4.3 Bedienung der Hilfe
	4.3.1 Öffnen der Hilfe
	4.3.2 Suchen in der Hilfe
	4.3.3 Drucken von Hilfethemen
	4.3.4 Tastenkombinationen in der Hilfe


	Index

